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Beginn

Ab sofort

Aufgabe

Am Institut EMK wird an der Ausnutzung intrinsischer Messeffekte in Piezoaktoren
geforscht. Die Auslenkung piezoelektrischer Stapelaktoren, die dem Anlegen einer
Spannung an den Elektroden folgt, kann dazu ohne eine externe Sensorik ermittelt
werden. Die Literatur kennt hierzu eine Reihe von Verfahren, die beispielsweise auf der
Kapazitätsänderung, der Verschiebung der Resonanzfrequenz oder der Änderung der
elektrischen Impedanz basieren. Am Institut für EMK ist ein piezoelektrischer Aktor
aufgebaut worden, der sowohl als Schrittmotor als auch als resonanter Antrieb eingesetzt
werden kann. Darüber hinaus existieren ein Messplatz und ein LabVIEW-VI mit dessen
Hilfe die gemessenen Signale in Echtzeit ausgewertet werden können. Ziel der Arbeit ist
die Portierung der LabView-Logik auf eine FPGA-Plattform und der Aufbau eines
geschlossenen Regelkreises für einen piezoelektrischen Servomotor.

Zeitlicher Rahmen

Entsprechend der Prüfungsordnung

Voraussetzungen

+ Kenntnisse in Regelungstechnik
Grundkenntnisse in FPGA-Programmierung+
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Medizintechnik, Rapid Prototyping

Am Institut für Elektromechanische Konstruktionen (EMK, FB 18) werden Servomotoren mittels
Piezoaktoren betrieben. Die dazu notwendige Regelungselektronik umfasst

• das Auslesen und Auswerten von Sensoren (aktuelle Drehzahl und Drehmoment),

• das Empfangen von Benutzereingaben (Zielwerte für Drehzahl und Drehmoment),

• das Berechnen einer Ist-Soll Regelung für Drehzahl und Drehmoment sowie

• das Ansteuern der Aktoren.

Ziel dieser Arbeit ist die FPGA-basierte Realisierung einer solchen Regelungselektronik. Dabei kann
auf Vorarbeiten zur Sensorauswertung (in Form eines LabVIEW-Modells) und zur Aktoransteuerung
(Modulierung von Sinussignalen) aufgebaut werden. Die eigentliche Regelung soll als Matlab oder
LabVIEW-Modell entworfen und mit Werkzeugen der High-Level-Synthese für die Hardware aufbereitet
werden.

Benötigte Kenntnisse: Grundkenntnisse in Regelungstechnik und FPGA Programmierung
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